
Arbeitgeber*in:                                                             
ggf. Firmenstempel

Schwerbehindertengrad in %

(bitte Bescheinigung beifügen)

Arbeitnehmer*in als Hauptbeschäftigung Beamtin/Beamter

ALG-/Sozialhilfeempfänger*in Arbeitslose/Arbeitsloser

Arbeitnehmer*in in Elternzeit Hausfrau / Hausmann 

Schüler*in Student*in

Sonstiges 

Gesetzliche Krankenversicherung
(genaue Bezeichnung) pflichtversichert freiwillig

Privatversicherung

(genaue Bezeichnung und Bescheinigung beifügen) privat mitversichert

Geburtsname

Sozialversicherung

Persönliche Angaben

Status bei Beginn der Beschäftigung

Stammdatenblatt für Minijobber*innen

Straße, PLZ, Wohnort

Familienstand

IBAN BIC (wenn IBAN im Ausland)

Staatsangehörigkeit

Geschlecht

Name, Vorname Geburtstsdatum

Steueridentifikationsnummer Rentenversicherungsnummer

(nur bei fehlender Rentenversicherungsnummer)

Geburtsort (Stadt und Land)



Nur eine der 2 folgenden Möglichkeiten kann mit "ja" zu beantworten

1. Der Arbeitslohn wird mit der Pauschsteuer von 2% abgeführt

ja (Arbeitgeber*in zahlt) nein (2% werden vom Arbeitslohn einbehalten)

2. Der Arbeitlohn soll nach Maßgabe der Lohnsteuerabzugsmerkmale 1, 2, 3 oder 4 besteuert werden. 
Voraussetzung: keine Hauptbeschäftigung

ja nein

Höchster Schulabschluss Höchste Berufsausbildung

ohne Schulabschluss ohne beruflichen Ausbildungsabschluss
Haupt-/Volksschulabschluss Abgeschlossene Berufsausbildung
Mittlere Reife als
Abitur/Fachabtitur Meister*in/Techniker*in

Bachelor
Diplom/Magister/Master/Staatsexamen
Promotion

Arbeitsverhältnis befristet
ja, bis:
nein

Wöchentliche Arbeitszeit Verteilung der wöchentlichen Arbeitszeit (Std.)

Std Sa So

Ausbildung

Mo Di Mi Do Fr

Beschäftigung

oder
Gehalt

Lohnsteuer

Grundvergütung

Eintrittsdatum Ersteintrittsdatum

Stundenlohn

Ausgeübte Tätigkeit im Beschäftigungsbetrieb



nein
ja / Die Zusammenrechnung der monatlichen Arbeitsentgelte liegen unter 520€?

ja nein
hierbei handelt es sich nicht mehr um steuer-

und sozialversicherungfreie Minijobs

Hinweis: 

Neben einer Hauptbeschäftigung kann nur ein Minijob steuer- und sozialversicherungsfrei ausgeübt werden

Für die Erstellung der Lohnabrechnung sind folgende Unterlagen zur Verfügung zu stellen:

Arbeitsvertrag
ggf. weitere Verträge wie Vermögenswirksame Leistungen, betriebliche Altersvorsorge,
Pkw-Nutzung etc.

Ich versichere, dass die vorstehenden Angaben der Wahrheit entsprechen. Ich verpflichte mich, 
meinem Arbeitgeber/meiner Arbeitgeberin alle Änderungen, insbesondere in Bezug auf weitere
Beschäftigungen unverzüglich mitzuteilen.

Mir sind die Mitführungs- und Vorlagepflicht von Ausweispapieren bekannt.

Ort, Datum Unterschrift Arbeitnehmer*in
Bei Minderjährigen:

Unterschrift des gesetzlichen Vetreters

Ich versichere, dass die vorstehenden Angaben, soweit mir bekannt, der Wahrheit entsprechen.
Mir ist bewußt, dass fehlende oder unvollständige Angaben, Nachbearbeitungszeiten zur Folge haben, 
die als Mehraufwand abgerechnet werden.

Ort, Datum Unterschrift Arbeitgeber*in

Personalunterlagen

Erklärung Arbeitnehmer*in

Erklärung Arbeitgeber*in

Weitere Beschäftigungen als Minijob



Arbeitgeber*in:                                                             
ggf. Firmenstempel

Arbeitnehmer*innen, die eine geringfügig entlohnte Beschäftigung ausüben, unterliegen grundsätzlich
der Versicherungs- und vollen Beitragspflicht in der gesetzlichen Rentenversicherung. Der von der Arbeit-
nehmerin/dem Arbeitnehmer zu tragende Anteil am Rentenversicherungsbeitrag beläuft sich auf 3,6 %
(bzw. 13,6% Privathaushalt) des Arbeitsentgelts. Zu beachten ist, dass der volle Rentenversicherungs-
beitrag (15%) mindestens von einem Arbeitsentgelt in Höhe von 175 € zu zahlen ist.

Vor- und Nachteile, sowie Konsequenzen zur Befreiung der Rentenversicherungspflicht werden auf der
Homepage der Minijobzentrale / Deutsche Renteversicherung erläutert.

Hiermit beantrage ich die Befreiung von der Versicherungspflicht in der Rentenversicherung im Rahmen
meiner geringfügig entlohnten Beschäftigung und verzichte damit auf den Erwerb von Pflichtbeitrags-
zeiten. Ich habe den oben genannten Auszug zur Kenntnis genommen.

Mir ist bekannt, dass der Befreiungsantrag für alle von mir zeitgleich ausgeübten geringfügigen 
entlohnten Beschäftigungen gilt und für die Dauer der Beschäftigung binnend ist; eine Rücknahme ist 
nicht möglich. Ich verpflichte mich, alle weiteren Arbeitgeber*innen, bei denen ich eine geringfügig
entlohnte Beschäftige ausübe, über diesen Befreiuungsantrag zu informieren.

Der Befreiungsantrag wirkt ab dm Monat des Unterschriftdatums.
Mir ist bekannt, dass die Befreiung ab Beschäftigunsgbeginn spätestens nach 6 Wochen gemeldet 
werden muss, um zu wirken. 

Ort, Datum Unterschrift Arbeitnehmer*in
Bei Minderjährigen:

Unterschrift des gesetzlichen Vetreters

Auszug 

Befreiungsantrag

Merkblatt über die möglichen Folgen einer Befreiung von der 
Rentenversicherungspflicht


